
Anlage 7

Formblatt zur Dafenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer B^oiEigSontran^parenzctokumentationsgesetees

Jecte natürliche oder juristische Person, die sich mit einem Bohrifttiohen Beitrag an etnem
Gesetzgebungsverfahreh beteiligt hat. ist nach dem Thüringer BeteiHäten-
transparenzdokumsntatfonegesetz (ThürBeteitdökG) verpflichtst, die naohfolgBnd erbstenen Angaben
- soweit für sie zutreffend " zu machen,

Die infomnationen der föi^nden Felder 1 bfs 6 wercfen In Jedem W sls verpflichtende
Mindestinformattonen g^mäß § 5 Abs. 1 ThürSeteltdokO tn der B6teiiigtentreinsparenzdokumentetion
veröffentIEcht. fhr inhalflicher Beitrag w!rd zusätzlich nur dann auf den internetseiten des
Thüringer Lsndtags vefüffenttlcht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bftts gut {esQHiGh Qus?n W z^Qmmen mit cter Qteliungnahme söndänl

^u weichem (ä&settöhtwmrf haben Sie ^ich schriftlich geäußert fntel des Gesetzsntwurfe)?

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Rettungsdienstges&fzes

Gesetöenfwurfcter Fraktionen DIE LINKE, der SPD und 5ÜNDNIQ90/D1E GRÜNEN

-Drucksaohe 7/7780-

dazu

Ancfemngsantraö der Pqr^mentarfschert Gruppe der FDP zum Geseteentwurf der Fraktionen DIE
LINKE) SPO unä BÜNDNIS äO/D|E GF^ÜN^N - Zweitem G&sets; ^ur Änderung de® Thüringer
Reffcungsdienstgesetzes, Druoksaohe 7/7780"
-Vorlage 7/5559-

Änderyngsantrag der Fr^kUonen DIE LINKE, SPD unä BÜNDNIS 90/D1E GRÜNEN zum
Oesetzentwurf der Fraktionsn DIE LINKE, SPD und BONDNI$ $0/PIB GRÜM^N " Zweites Gesfete ^ur
Änderung des Thüringer Rettungsdisnstgesetzes, Drucksache 7/7790 -
-Vorlas 7/6530-

Änderungsantrag der Parlamenterisohen Gruppe der FDP zum Ges&tzentorfder Frakiionen Ölg
LINKE, SPD unä BÜNDNIS 90/DIB GRÜNEN - Zweite® Ge>®ete 2:ur Änderung des.ThüringBr
Rettung^dienstgesetzes, Dmoksache 7/7780 -
-Voriags 7/5605 -

Änderungsantrag der Parlamentarischen Gruppe äei1 FDP zum Gesetzentwurf der FraktTonen OIE
UNKE, SPD und BÜNDNIS ÖO/DIE GRÜNEM - Zweites ßesete zur Ändamng des Thüringer
Rettyngsdienstgeset26&, Druoksache 7/7780 -
"Vorlage 7/5613 "

1.

Haben Sts sich als Verttöfer einer juri^tischon Person geäußert, d. h, als Vertreter einer
Vereinigung riatürEEöher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, 6lngetragen&
Genosssnsch^ft oder öffentltohe Anstalt, Körperschaft d^s öffientiiohen Rechts, Stiftung des
öffenMeh Rechts)?
(§ 5 Abs, \ Nr. -i, 2 TliOrBetsildokQ; Hinweis: Wann nsin, dann weiter mtt Fftiss 2, Wenn Js» dann weiter mH Fragg 3,)

Nam®

^fc^T^^fc:^-/.//,^,'^^

Osschäfts-öder Diöttötädresse

Organiaationgfomn

<^^&^

y^^so C^b^i^f

6^S^v-H{V^s/^(^/-7?\^.^ 3
l/



2.

3.

4.

Strafe, Hausnummer (oder Postfsich)

postteitoihl, Ort

^^uB'^öl^ S^^^fte &•"?
^//ä d&^ ^eSe//^üL^)

^t?~<T ^>h'^^ (?^y

{^,2. d^ <^€&S//^q^ •
Habon Sie steh als nafürliclte Person goäußert, d. h- als Prlvfitperson?
(§ S Abs, 1 Nr, 1, Z ThürBeteitdolü?)

Name Vorname

a Geschäfts-oder Otenstadresge D • Wohnadresse

(Hinweis; Angaben wf Wohnscfresss sind nur Esrforderlfoh, wnn kelnß andsreAdresse toetiannt uvird. DisWohrtsdresss
wird in k$i>1$m Psll vsröffsntlicht-)

Straße, Hausnummer

PoBüeiteam, Ort

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder bemfliüh&n Tätigkeit?
(§ 5'Aba, 1 Nr. 3 ThörßeteifdokG)

^&4y^b ir^y^ /^Of^^^. ^^ffÄ^-yt f W'^ri'/^/^.^^ ü^.ö/

^ <ä ftü^f^^/^ ^/

Haben Gvä irt' Ihrem i?chriftluhen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesQmteher

^ befüiwortet.
Q abgötehnt,
^ ergän^ungs- bzw. ändemngsbedürftig eingeschätzt?

IBifte fassen Sie kurz dis wesantlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftliohen BsItraQeö zum
GesetzgebungsverfaHrön zusammen!
(§ g Abs. 1 Nr.4~rtiörBfiteikioitQ)

r? ^ < ^^ ^^t ö/ -* o ^ä ^ /'^^ ^ ^ w ^y ö^ ^ % <? ^/ ^ S ^ W V^ ^^i
^ . ^i^€. ^ /'<Äf^

ri. 'r'^A.'^^i^^t-i^ ^eH.^-'f 4,'^^^^ l^ ^-^

• -•- -^ v^U^^ ^/d^J



s.

6,

7.

Wurden Sie vom Landteg gebeten, einen schriftlichen Beitrag ;eum Gssetzgobungsvorhabon
ein^uretehen?
(§6Abs.1Mr.6ThürBßteitdD((Q)

jSi JQ (Hlnwets: weiter mit f-'rags ß) Q nein

Wenn St'e die Frage 6 verneint haben; Aus wetehem Anlass haben Ste slah geäußert?

In welcher Form haben Q!e sich geäußert?

^ per^-Mait

n per ^rfef

-laben Sje steh als Anwalteksm;a[ei im Auftrag eines Auftraggeb&rs mll: sührifflichän Beiträgen
3m Gesetsgebungsvsrfahren beteiligt?
:§ S Abs. 1 Nr. 6 ThörBstaWO)

3 Ja ^ nein(weitQnnRFr3ge7)

A/®nn SIö die Frage 6 bejaht hsben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggsb&rl

Stimmen STe einer Veröffsnflichung Ihres schriftHchen Beitrages in cfer
3etei!(gtentran3paren2dot<umentationzu?
§ S Abs, 1 $?te 2 ThürBete!(dok<3)

r ja D nein

Mit memer Unterschrift versichere ich die Riobtigkert und Vollständigkeit der Angaben, Ändemngen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgeforclert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungev&rfahrens mitteii(?n,

Or^ DatiAn Unterschrift

C^b-^^ ^. ^.Zol3

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


